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(bbiv) München. Unter dem Motto „Am Bau wird wieder gelacht“ lädt der Bayerische Bauindustrieverband 

e.V. nun auch in Nordbayern interessierte Jugendliche und Firmenvertreter zum BauCamp in das Bauindust-

rieZentrum Nürnberg-Wetzendorf ein. „Unsere Mitgliedsfirmen suchen zum Ausbildungsbeginn im Septem-

ber 2009 noch zahlreiche qualifizierte und motivierte Jugendliche, die einen modernen Bauberuf erlernen 

möchten“, beschreibt Susanne Niewalda, Leiterin des Bereichs Arbeitsrecht, Sozialpolitik und Berufsbildung 

des Bayerischen Bauindustrieverbandes e.V., den Nachwuchsbedarf bayerischer Baufirmen.  

Die interessierten Jugendlichen können sich im Vorfeld über einen externen Personaldienstleister bewer-

ben und für die Teilnahme am BauCamp qualifizieren. Während des Camps, das am 30. Mai 2009 im Bau-

industrieZentrum Nürnberg-Wetzendorf stattfindet, haben die Teilnehmer dann die Möglichkeit, sich in 

Vorträgen, Präsentationen und Führungen durch das Zentrum über die Bauindustrie, ihre Ausbildungsbe-

rufe und Bildungsangebote sowie über die späteren Berufschancen zu informieren. Bei kleinen Übungen 

und Projekten in den Werkhallen oder auf dem Freigelände können sich die Jugendlichen zudem selbst in 

der Praxis einiger Bauberufe ausprobieren. Die Ausbildungsinitiative wird neben der Bundesagentur für 

Arbeit, dem Kultusministerium, dem Bayerischen Elternverband e.V., dem Bayerischen Lehrerverband 

e.V. und der Perspektive Jugend von einigen weiteren Institutionen unterstützt.  

Das BauCamp Nordbayern wird von zahlreichen Vertretern namhafter Baufirmen begleitet. Für die Unter-

nehmen, die oftmals mit diversen Ausbildungsplätzen aufwarten, bietet sich die Möglichkeit, im Verlauf 

des Camps qualifizierte, motivierte und passende Jugendliche als Bewerber für die vakanten Ausbildungs-

stellen auszuwählen. Bereits während des Camps werden so Kontakte geknüpft, Baustellen-Praktika 

vereinbart oder Vorstellungstermine fixiert.  

„Mit unserer Initiative möchten wir Jugendlichen zeigen, welche Möglichkeiten und Zukunftschancen die 

modernen Bauberufe bieten. Das Image des ungelernten Hilfsarbeiters am Bau gehört schon lange der 

Vergangenheit an. Gesucht werden motivierte und qualifizierte Kräfte, die die komplexen Anforderungen 

bewältigen können“, beschreibt Susanne Niewalda die Situation. „Und es lohnt sich wirklich, sich für eine 

Ausbildungsstelle zu bewerben, denn der Bedarf der Firmen ist groß!“  

Bereits im Vorfeld des BauCamps Nordbayern stellt die Firma Löhe & Co. am 23. Mai 2009 ihren Bauhof 

im Würzburg zur Verfügung, um Bauen für interessierte Jugendliche erlebbar zu machen. Mehrere Firmen 

der Bauindustrie in und um Würzburg sind an dieser Veranstaltung beteiligt und bieten neben Informatio-

nen rund um die zahlreichen Bauberufe vor allem Bau-Hightech zum Anfassen mit Minibaggern, großen 

Lkws und Aktionen rund um den Bau. Auch die Familien und Freunde der Jugendlichen sind eingeladen, 

sich bei beiden Terminen über die Chancen und Möglichkeiten eines Berufs in der Bauindustrie zu infor-

mieren.  

Eine Anmeldung zum BauCamp Nordbayern ist weiterhin unter www.andreasthierig.de möglich. 
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